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Wie bist du auf die Idee gekommen, an den Skills-Bewerben 
teilzunehmen? Was war deine Motivation? Was waren deine Ziele?

Als ich noch in die Polytechnische Schule gegangen bin, habe 
ich bei Informationsabenden bei Firmen mitbekommen, dass 
engagierte Leute bei solchen Bewerben mitmachen dürfen. 
Meine Motivation sind und waren genau diese Personen, die 
es schon so weit geschafft haben. Mein Ziel war es auch, in 
Zukunft genau so zu sein. 

Wie würdest du die Erfahrung bei Skills-Bewerben beschreiben?

Ein einmaliges Erlebnis, das einem keiner mehr nehmen 
kann. Ich war fasziniert von dem sofortigen Gefühl der 
Vertrautheit mit Menschen, die unterschiedlicher nicht sein 
könnten, aber dennoch auf das selbe Ziel hinarbeiten. 

Was war dein Lieblingsmoment bei WorldSkills?

Einen richtigen Lieblingsmoment möchte ich nicht herausfil-
tern. Es war eher der Weg bis zu den Bewerben, den ich nie 
vergessen werde. 

Was war deine größte Herausforderung bei WS?

Das Vertrauen an mich selbst musste ich mir hart erarbeiten 
während des Trainings. 

Was hat sich seit deiner Teilnahme bei WS 
für dich beruflich/privat verändert?

Ich durfte schon an diversen Weiterbildungen teilnehmen 
und habe auch wieder sehr gut ins Arbeitsleben gefunden. 
Durch die Bewerbe hat man nun viele neue Kontakte, die 
das Leben bereichern. 

Welche Fähigkeiten hast du während deiner 
Vorbereitung und Teilnahme an WS verbessert?

Rückblickend haben die Bewerbe aus mir einen neuen 
Menschen gemacht. Man lernt so viele neue Sachen, seien es 
neue Denkweisen oder Arbeitsschritte. Mich begeistert, was 
alles möglich ist, wenn man sein Bestes gibt. 

Was waren deine größten beruflichen Erfolge seit deiner Teilnahme?

Ich durfte an einem Vorarbeiterkurs teilnehmen. 

Was begeistert dich am meisten an deinem Beruf?

Dass am Bau kein Tag wie der andere ist. Man lernt jeden 
Tag neue Dinge dazu und es wird niemals langweilig. 

Warum würdest du junge Leute motivieren, 
eine Ausbildung in deinem Beruf zu machen?

Man schafft mit einer Lehre am Bau wortwörtlich ein Funda-
ment für die Zukunft. Man hat so viele Möglicheiten nach 
einer Lehre, das wird heutzutage leider oft unterschätzt. 

Was möchtest du jungen Menschen, die gerade vor der Entscheidung 
stehen eine Ausbildung zu machen, mit auf den Weg geben?

Bei der Berufswahl sollte nicht das Geld (Lohn) oder die 
Arbeitszeit, etc. im Vordergrund stehen. Einen Beruf macht 
man nur für sich selbst und nicht für jemand anderen. Wenn 
man das macht, was einem gefällt, dann kommt der Rest 
ganz von alleine.

Warum bist du als Skills Botschafter – Hero – tätig? 
Warum liegt dir das Thema am Herzen?

Ich persönlich finde, dass eine Lehre in der Gesellschaft 
unterschätzt wird und möchte, dass sie mehr Ansehen be-
kommt, denn das hat sie verdient. 

Was machst du gern in deiner Freizeit? Was sind deine Hobbies?

Ich bin begeisterter Triathlet, also Laufen, Radfahren und 
Schwimmen und bin in der Feuerwehr-Wettkampfgruppe 
tätig. 
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How did you get the idea to take part in Skills competitions? What 
was your motivation? What were your goals?

When I was still in polytechnical school I found out at one of 
the information evenings offered by companies that dedica-
ted people may take part in such competitions. My motiva-
tions are and were exactly these people who had already 
managed to get that far. My goal was to be like them in the 
future, too.

How would you describe your experience after having taken part in 
Skills competitions?

A once-in-a-lifetime experience that cannot be taken away 
from you anymore. I was fascinated by the feeling of fami-
liarity I felt immediately with people who could not be more 
different but who work towards a common goal. 

What was your most favourite moment at WorldSkills?

I  do not want to mention a most favourite moment. It 
was rather the path to the competitions which I will never 
forget. 

What was your biggest challenge at WorldSkills?

During the trainings I had to work hard to build up the con-
fidence in myself. 

What has changed in your private and professional life since your 
participation in WorldSkills?

I have been allowed to take part in different advanced trai-
ning events and have been able to find back into my wor-
king life. In the competitions you make a lot of new contacts 
which enrich your life.

Which skills have you improved during your preparation and 
participation in WorldSkills?

Looking back the competitions have made a whole new 
person of me. You learn so many new things, these might 
be new ways of thinking, a new mindset or working steps. I 
am fascinated how much you can achieve when you do your 
best. 

What have been your biggest professional successes since your 
participation?

I was allowed to participate in a preparatory course.

What are you most enthusiastic about in your profession?

On the building site no day is like the other. You learn new 
things every day and it is never boring.

Why would you like to motivate young people to choose your 
profession?

With an apprenticeship in the building industry, you literally 
create a foundation for the future. There are so many op-
portunities after the apprenticeship, unfortunately this fact 
is very often underestimated nowadays.  

Which piece of advice would you like to give to young people who 
have to decide which education and training to go for?

For making a career decision money (the wage) or the wor-
king hours, etc. should not have priority. You do your job 
only for yourself, not for somebody else. When you do what 
you like the rest comes naturally.

Why are you a Skills Ambassador – Hero? Why is this topic close to 
your heart?

I personally think that an apprenticeship is underestimated 
in our society, and I want to help that it gets the reputation 
it deserves.

What do you like doing in your free time? What are your hobbies?

I am an enthusiastic triathlete, this means running, cycling, 
and swimming and I am also active in the fire brigade com-
petition team.S A L Z B U R G
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